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Änderungsantrag zu D-01

Nach Zeile 185 einfügen:

Zu erkennen, dass es neben einer umfänglichen humanitären Hilfe für die
Menschen vor Ort und der Unterstützung für die vielen Flüchtlinge weiterer
Schritte bedarf, Leben und Sicherheit der Menschen in Nord-Syrien zu schützen.
So war es ein schwerer Fehler der deutschen und europäischen Politik, sich seit
Beginn des syrischen Krieges der Einrichtung einer Schutzzone verweigert zu
haben. Die EU muss aus diesen Fehlern lernen und die notwendigen Strukturen
schaffen, um in bestimmten humanitären Notfällen mit eigenen, auch
militärischen, Kräften, möglichst mit einem Mandat der Vereinten Nationen,
eigenständig handeln zu können.

Begründung

Wir können US-Präsident Trump nicht für seinen verheerenden Rückzug aus den
Kurdengebieten in Nord-Syrien kritisieren, ohne selbstkritisch die Weigerung der
europäischen Staaten zu hinterfragen, schon vor Jahren jede Beteiligung an einer
militärischen Mission zum Schutz der Menschen in Nord-Syrien ausschließen.

Europa hat viel zu lange am Verrat des Westens an den Kurden, zumindest passiv
mitgewirkt. Wiederholte Anfragen von QSD, des Oberkommandos der SDF, wegen
Beteiligung europäischer Truppen an einer Schutzzone in Rojava wurden nicht einmal
beantwortet.
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